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… sagt man zumindest so,  
liebe Leserin und lieber Leser! 
 

Der deutsche Frühsozialist und Theoreti-
ker des Kommunismus Wilhelm Weitling 
(1808-1871) hat diese Behauptung aufge-
stellt. Er war überzeugter Christ. Wollte er 
damit letztlich zum Ausdruck bringen, 
dass man Gott nicht wissenschaftlich be-
weisen kann?  
So gesehen hatte er wohl recht.  
 

Gott kommt ja in unserer Welt nicht vor 
wie irgendein Gegenstand, den man fest-
stellen und nachprüfen, abmessen und fo-
tografieren kann. Deshalb denken manche 
Menschen, Gott sei eine Erfindung.  
 

Es gibt aber noch viel mehr, was man 
nicht nachweisen, feststellen oder prüfen 
kann – und trotzdem hält man es dann 
nicht unbedingt gleich für eine Erfindung. 
Dazu gehört sogar das meiste, was für 
unser Leben besonders wichtig ist: 
 

- Eine Schülerin schenkt mir ein selbstge-
maltes Bild. „Die will sich ja nur einschlei-
men!“ sagt ein Mitschüler. Das Mädchen 
aber kann niemandem beweisen, dass es 
mich nicht bestechen, sondern mir einfach 
nur eine Freude machen will. 
 

- Sie haben einem Freund ein Geheimnis 
anvertraut. Und er hat Ihnen versprochen, 
nichts zu verraten. Sie sind felsenfest 
überzeugt: auf den kann ich mich verlas-

sen, hundertprozentig! Aber können Sie 
das beweisen? 
 

- Wenn ich Sie frage „Haben Ihre Eltern 
Sie lieb?“ oder „Lieben Sie Ihr Kind?“ wür-
den Sie höchstwahrscheinlich ohne zu 
zögern und ohne nachzudenken Ja sa-
gen. – Beweisen Sie es mir!  
 

Sie merken: So gesehen ist die Behaup-
tung von Wilhelm Weitling nicht haltbar! 
Ich weiß nämlich, dass die Schülerin mir 
einfach eine Freude machen will! Sie wis-
sen, dass Sie sich auf ihren Freund ver-
lassen können! Und Sie wissen ganz si-
cher, dass Sie Ihr Kind lieben!  
 

Und wenn wir dann aus der Bibel erfah-
ren: „… denn die Liebe ist von Gott, und 
wer liebt, der ist aus Gott geboren und 
kennt Gott. Wer nicht liebt, der kennt Gott 
nicht; denn Gott ist Liebe. Darin ist er-
schienen die Liebe Gottes unter uns, dass 
Gott seinen eingebornen Sohn gesandt 
hat in die Welt, damit wir durch ihn leben 
sollen.“ (1.Johannesbrief 4,7-9) – dann 
muss der Satz lauten: 
 

GGllaauubbeenn  hheeiißßtt  

vveerrttrraauueenn  
 
   Ihr Pfarrer  

GGllaauubbeenn  hheeiißßtt  

nniicchhtt  wwiisssseenn  
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IInntteerreessssee  aann    

tthheeoollooggiisscchheenn  FFrraaggeenn??    
 

WWiiee  wwäärree  eess  mmiitt  eeiinneemm  

TThheeoollooggiieessttuuddiiuumm??  
 

Evangelische Fachtheologie  

– der Weg ins Pfarramt. 
 

Religionspädagogik und Unter-

richtsfach Evangelische Theologie  

– der Weg in die Schule. 

 

Neu: 

Evangelisch-Theologische Studien  

– für die eigene Weiterbildung;  

   mit viel Wahlmöglichkeiten. 

nur Master; offen für alle mit einem 

Bachelorabschluss welcher Art 

auch immer. 

 

Weitere Infos zu diesen Studien-

gängen an der Evangelisch-

Theologischen Fakultät Wien: 
 

https://etf.univie.ac.at/studi

um/studieren-an-der-etf/ 
 

Für Fragen und zur Beratung: 
 

robert.schelander@univie.ac.at 

06 64 / 602 77 - 32 903 

annette.schellenberg@univie.ac.at 

01 / 42 77 - 32 402 

 

  

https://etf.univie.ac.at/studium/studieren-an-der-etf/
https://etf.univie.ac.at/studium/studieren-an-der-etf/
mailto:robert.schelander@univie.ac.at
https://uphone.univie.ac.at/tweb/portal/req/ClickToDial?clickToDial=+43664-60277-32903
mailto:annette.schellenberg@univie.ac.at
https://uphone.univie.ac.at/tweb/portal/req/ClickToDial?clickToDial=+431427732402
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HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuurr  KKrriippppeennssppiieellpprroobbee  
 

Was wäre unser Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezember 

ohne Krippenspiel? 😳 

Deshalb laden wir auch dieses Jahr wieder alle Kinder  

herzlich ein zum Mitspielen! 

 

Bitte meldet Euch bis spätestens 30. Oktober  

per SMS oder Anruf bei 

Jugendreferent Raphael Schmidt: 0699 /188 78 380 ! 
 

Wir verteilen die Rollen 

am Samstag, 13.11.2021, um 10:00 Uhr 

im Gemeindesaal der Dreieinigkeitskirche Gloggnitz. 
 

Unsere Proben finden samstags, jeweils ab 10:00 Uhr statt: 

13.11./ 20.11. / 27.11./ 04.12. / 11.12. / 18.12. 

Generalprobe: 24.12. um 10:00 Uhr 
 

Aufführung: am 24. Dez. 2021 im gekürzten 

Weihnachts-Familiengottesdienst um 16.00 Uhr 

Corona-bedingt Open-Air im Schlosspavillon Gloggnitz! 
 

Mit lieben Grüßen!  
 

Euer Krippenspiel-Team 

 Raphael und Monja 
 

   😃  
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

getauft wurden: 17.07. Julian ZEUCH (Lanzenkirchen) 

            Sohn von Pierre KARNER und Tatjana ZEUCH 
 
 

                                 25.09. Aria FUXREITER (Enzenreith) 

    Tochter von Andreas FUXREITER und Pia geb. Weinzettl 
 

                                 03.10. Felix WAGNER (Klamm) 

  Sohn von Michael WAGNER und Marlene geb. Kastner 
 

Eiserne Hochzeit: 07.07. Gustav und Helene KLENNER (Gloggnitz) 
  

bestattet wurden: 30.04. Erika PAUSCH geb. Worahnik (Wimpassing)  
                                               verst. am 09.04. im 82. Lj.  
 

 06.10. Erika BELTINGER geb. Mutschka (Gloggnitz)  
  verst. am 20.09. im 101. Lj. 
 

eingetreten sind: 16.07. Mag.a Johanna HOFMANN (Aspangberg-St. Peter) 
 

                   22.07. Patrick HOLLENDOHNER (Hart) 
 

ausgetreten ist: von Juli bis September eine Person 
 

Pfarrgemeinde Naßwald 
 

getauft wurde: 04.07. Gerald Walter HUBMER (Naßwald) 

  Nachfahre des „Raxkönigs“ Georg Hubmer 
 

                       24.07. Quifeng SUN (Wien) 
 

Gnadenhochzeit: 01.09. Josef und Elisabeth ARER (Hirschwang/Rax) 
  

eingetreten sind: 06.06. Gabriele STEINER (Neunkirchen, Pfarrgem. Naßwald)   

 04.07. Rainer HUBER (Naßwald) 
 

bestattet wurde: 03.07. Hilde Marieanne REICHL geb. Sonndorfer  
            (Hirschwang an der Rax) verst. am 28.06. im 78. Lj.  
 

 28.08. Johanna POSCH geb. Geyer (Gloggnitz/Naßwald)  
  verst. am 03.08. im 100. Lj. 
 

 26.09. Rudolf Franz HAUBENWALLNER (Hinternaßwald)  
  verst. am 26.09. im 88. Lj. 
 

ausgetreten sind: von Juli bis September vier Personen 
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Ihr Pfarramt 
 
 

In ihrem Pfarramt gilt die 3G-Regel! 
3 

 

Evangelisches Pfarramt A.B.  
 

Pfarrer Mag. Andreas Lisson  
 

Dr.-Martin-Luther-Straße 2 
 

2640 Gloggnitz 
 

   0 26 62 / 4 22 79 

  06 99 / 1 88 77 333 

         PG.Gloggnitz@evang.at 

 PG.Nasswald@evang.at 

 
Jugendreferent:    Raphael Schmidt:          06 99 / 1 88 78 380 
                         juref-schwarzatal@evang.at 
 

Kurator Gloggnitz:    Heinz Drießler:     06 76 / 700 70 99 
                                                                  heinz.driessler@gmx.at 
 

Kurator Naßwald 
und Lektor:    Robert Schneeberger:  06 99 / 1 88 77 337 
                  evang.schneeberger@chello.at 
 

DANKE FÜR IHRE SPENDE: BIC:  SPNGAT21XXX 

Pfarrgemeinde Gloggnitz IBAN:  AT70 2024 1034 0000 9274 

Pfarrgemeinde Naßwald  IBAN:  AT29 2024 1035 0000 2559 
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Pfarrgemeinde Naßwald 
 

Ende der Sommerzeit 
Sonntag,  31. Oktober, 18.00 Uhr, Pfarrkirche Naßwald: 
Gottesdienst zum Reformationsfest    Lisson & Schneeberger 
 

 

Sonntag, 21. November, 14.00 Uhr, Pfarrkirche Naßwald: 
Gottesdienst zum Toten-/Ewigkeitssonntag, 
anschl. Verstorbenengedenken am Evang. Friedhof   Lisson 

 

Sonntag,  12. Dezember, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Naßwald: 
Gottesdienst zum 3. Advent   Schneeberger 

 

Abendgebet in der Henriettenkapelle 
 

Samstag, 18.00 Uhr; Henriettenkapelle Hirschwang:  13. Nov. / 18. Dez. 
 

Gott ehren, Gemeinschaft erfahren, Kraft tanken… mit Lektor Robert Schneeberger 

 

Pfarrgemeinde Gloggnitz 
 

Im Anfang war das Wort – Bibelgespräch 
 

Freitags, 18.00-19.30 Uhr im Evang. Gemeindesaal:  5. Nov. / 10. Dez.  
 

Musikalische Adventandacht 
 

  Mittwoch, 8. Dez. (Mariä Empfängnis), 18.00 Uhr, Dreieinigkeitskirche 
mit den 9kirchner Kla4tuosen (Leitung: Ulrike Schmelzer) 

Lesungen: Lektor Robert Schneeberger 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee    
    

 Ende der Sommerzeit 

 So., 31. Okt. Reformationsfest 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo   Lisson &  
                                                Schneeberger 

 So., 07. Nov.  Drittletzter So.d.Kj. 9.30 Uhr:   GD         Schneeberger 
 

 So., 14. Nov.  Vorletzter So.d.Kj. 9.30 Uhr:   GD                       Lisson 
 

 So., 21. Nov.   Letzter d.Kirchenj. 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo  Lisson 

                        Toten-/Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken 
   

 Beginn des neuen Kirchenjahres 

 So., 28. Nov.  1. Advent 9.30 Uhr:   GD   Lisson 
 

 So., 05. Dez.   2. Advent 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo Schneeberger 
 

 So., 12. Dez.   3. Advent 9.30 Uhr:   GD                        Lisson 
 

 So., 19. Dez.   4. Advent 9.30 Uhr:   GD                        Lisson 
 



EEVVAANNGGEELLIISSCCHHEERR  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF  
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